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Diese Datenschutzhinweise informieren Sie darüber, wie Ihre 
personenbezogenen Daten im Rahmen der Teilnahme an 
Lehrgängen, Prüfungen, etc. verarbeitet werden.

1. Verantwortlicher 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist:

GSI - Gesellschaft für Schweißtechnik International mbH
Aachener Straße 172
40223 Düsseldorf

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Wir haben einen Datenschutzbeauftragten benannt, den Sie 
wie folgt erreichen können:

E-Mail: datenschutz@gsi-slv.de

3. Zwecke der Datenverarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten zu folgenden 
Zwecken:

a) Durchführung und Organisation von Lehrgängen, 
Prüfungen und Veranstaltungen

b) Verwaltung Ihrer Anmeldung, Rechnungsstellung und 
Zahlungsabwicklung

c) Prüfung von Teilnahmevoraussetzungen

d) Durchführung von Prüfungen durch interne oder externe 
Prüfstellen

e) Führung von Teilnehmerlisten, Anwesenheitslisten und 
Nachweisen

f) Erstellung und Ausgabe von Lehrgangs- und 
Prüfungsbescheinigungen

g) Erfüllung rechtlicher Pflichten (z. B. steuerrechtliche 
Aufbewahrung)

h) Sicherstellung der Ordnung, Sicherheit und Einhaltung 
unserer Werkstatt- und IT-Regeln

i) Für bestimmte Lehrgänge ist aufgrund von Nachweis- 
und Dokumentationspflichten die Verarbeitung von Fotos 
auch ohne Einwilligung der Betroffenen erforderlich

j) Ggf. Verarbeitung Ihrer Qualifikationsdaten im 
Bildungspassportal

4. Kategorien personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten insbesondere folgende Daten:

 Stammdaten (Name, Anschrift, Kontaktdaten)

 Teilnahmedaten (gebuchte Kurse, Anwesenheit, 
Prüfungsergebnisse)

 Rechnungs- und Zahlungsdaten

 Umsatzsteuer- und Leitweg-ID

 Daten zur Qualifikations- und Prüfungszulassung, z.B. 
Geburtsdatum

 ggf. Daten zu Fördermaßnahmen (z. B. Jobcenter, 
Agentur für Arbeit)

 IT-Nutzungsdaten (bei Nutzung von 
Schulungscomputern oder WLAN)

5. Rechtsgrundlagen 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen auf Basis der 
folgenden Rechtsgrundlagen:

 Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO – Erfüllung eines 
Schulungsvertrags

 Art. 6 Abs. 1 lit. c DSGVO – Erfüllung gesetzlicher 
Pflichten (Aufbewahrung, Prüfungsdokumentation)

 Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO – Wahrung berechtigter 
Interessen, z. B. Gewährleistung der Sicherheit des 
Schulungsbetriebs

 Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO – Einwilligung (falls 
erforderlich, z. B. bei Foto- und Videoaufnahmen, die 
nicht zwingend erforderlich sind, siehe Ziffer 3 
Buchstabe i)

6. Empfänger der Daten 

Ihre Daten werden ggf. an folgende Kategorien von 
Empfängern übermittelt:

 Interne Schulungsorganisation und Verwaltung

 Externe Prüf- und Zertifizierungsstellen (z. B. TÜV, DVS 
PersZert) 

 Behörden und öffentliche Stellen (z. B. Förderstellen, 
Agentur für Arbeit)

 Externe Dozenten, Ausbildungspersonal und 
kooperierende Einrichtungen

 IT- und Hosting-Dienstleister

 Zahlungsdienstleister oder Buchhaltung

Eine Weitergabe an Dritte erfolgt nur, soweit dies zur 
Vertragserfüllung oder aufgrund gesetzlicher Vorgaben 
notwendig ist.

7. Datenübermittlung in Drittländer 

Eine Übermittlung in Länder außerhalb der EU/EWR findet 
nicht statt, es sei denn, dies ist ausnahmsweise zur 
Vertragserfüllung erforderlich oder Sie haben eingewilligt.

8. Dauer der Speicherung 

Ihre personenbezogenen Daten werden wie folgt gespeichert:

 Vertrags- und Abrechnungsdaten: 10 Jahre gemäß 
steuer- und handelsrechtlichen Vorgaben

 Prüfungsunterlagen: entsprechend den Anforderungen 
der Prüforganisation

 IT-Nutzungsdaten: gemäß interner Löschfristen

 Übrige Daten: solange erforderlich zur Durchführung des 
Lehrgangs bzw. gesetzlich vorgeschrieben

9. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Für eine Teilnahme an Schulungen, Lehrgängen und 
Prüfungen ist die Bereitstellung bestimmter Daten erforderlich. 
Ohne diese Daten ist eine Teilnahme nicht möglich. Dies 
ergibt sich aus den Teilnahmebedingungen, z. B.:

 Prüfungszulassung

 Sicherheitsbestimmungen (Werkstattordnung, Schutz-
ausrüstung)

 Abrechnung und Vertragserfüllung

10. Automatisierte Entscheidungsfindung 

Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung oder 
Profiling im Sinne des Art. 22 DSGVO statt.

11. Rechte der betroffenen Personen 

Sie haben folgende Rechte:

 Auskunft über Ihre gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO)

 Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO)

 Löschung personenbezogener Daten, sofern keine 
gesetzlichen Pflichten entgegenstehen (Art. 17 DSGVO)

 Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)

 Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)

 Widerspruch gegen Datenverarbeitung, soweit diese auf 
Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO basiert (Art. 21 DSGVO)

 Beschwerden richten Sie an die zuständige 
Datenschutzaufsichtsbehörde.

12. IT-Nutzung & Schulungsumgebung 

Bei Nutzung unserer IT-Systeme (Schulungscomputer, WLAN) 
gelten zusätzliche Regeln gemäß Teilnahmebedingungen:

 Keine Weitergabe von Zugangsdaten

 Nutzung ausschließlich für Schulungszwecke

 Verbot bestimmter Internetinhalte

 Verbot von Installationen oder Konfigurationsänderungen 

 Diese Regelungen dienen der IT-Sicherheit und dem 
Schutz personenbezogener Daten


